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Vorgangsmappe für die Drucksache 19/6937

"Gesundes Essen für Bayerns Kinder: Ausbau des Coachings Kita- und Schulverpflegung"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/6937 vom 04.06.2025

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/8007 des LA vom 16.07.2025
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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Laura Weber, Mia Goller, 
Patrick Friedl, Christian Hierneis, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen 
Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus 
Büchler, Barbara Fuchs, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Martin Stümpfig und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Gesundes Essen für Bayerns Kinder:  
Ausbau des Coachings Kita- und Schulverpflegung  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, das Coaching Kita- und Schulverpflegung im 
Rahmen vorhandener Mittel und Stellen auszubauen und finanziell so auszustatten, 
dass jährlich mindestens 1 Prozent der bayerischen Schulen und Kitas pro Jahr daran 
teilnehmen können. Ziel ist es, die gesunde Ernährung in Bildungseinrichtungen nach-
haltig zu verbessern und mehr Kinder mit frischen, ausgewogenen Mahlzeiten zu ver-
sorgen. 

 

 

Begründung: 

Eine gesunde Ernährung ist essenziell für die körperliche und geistige Entwicklung von 
Kindern. Das Coaching Kita- und Schulverpflegung unterstützt Einrichtungen dabei, ihre 
Verpflegung zu optimieren und nachhaltige, gesunde Speisepläne zu entwickeln. Den-
noch konnten im Schuljahr 2023/2024 nur 45 Kitas und 33 Schulen teilnehmen. Um 
flächendeckend eine gesunde Ernährung zu fördern, muss das Programm dringend 
ausgeweitet werden. 

Gesunde Schulverpflegung trägt nachweislich dazu bei, das Risiko für Übergewicht, 
Diabetes und Herz-Kreislauf-Erkrankungen zu senken. Wissenschaftliche Studien zei-
gen zudem, dass eine ausgewogene Ernährung die Konzentration und Lernfähigkeit 
von Kindern verbessert. Gerade in jungen Jahren werden Essgewohnheiten geprägt, 
weshalb es entscheidend ist, dass Kinder frühzeitig gesunde Lebensmittel kennenler-
nen und langfristig bessere Ernährungsentscheidungen treffen. 

Neben den gesundheitlichen Vorteilen spielt auch die Nachhaltigkeit eine zentrale 
Rolle. Das Coaching fördert gezielt die Verwendung von regionalen, saisonalen und 
nachhaltigen Lebensmitteln, wodurch die CO2-Bilanz der Schulverpflegung reduziert 
wird. Damit leistet das Programm nicht nur einen Beitrag zur Kindergesundheit, sondern 
auch zum Klimaschutz. 

Das Coaching wird bereits von vielen Einrichtungen positiv bewertet, doch die begrenz-
ten Kapazitäten verhindern eine flächendeckende Umsetzung. Die Nachfrage ist hoch, 
aber viele Schulen und Kitas können aufgrund fehlender Mittel nicht teilnehmen. Um 
allen Kindern in Bayern eine gesunde und nachhaltige Verpflegung zu ermöglichen, 
muss das Programm dringend ausgeweitet werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Laura Weber 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/6937 

Gesundes Essen für Bayerns Kinder: Ausbau des Coachings Kita- und Schul-
verpflegung  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Mia Goller 
Mitberichterstatter: Nikolaus Kraus 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tourismus federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 28. Sitzung am 16.  
Juli 2025 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Högl 
Stellvertretende Vorsitzende 
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